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An die 
Jugendwartinnen und Jugendwarte 
Jugendausschuss und Jugend-Spielausschuss 

 

 
Hamburg, den 26. Mai 2021 

 
 
Einladung zum Jugendverbandstag 
Termin: Mittwoch, 09. Juni 2021, 18:00 Uhr 
Ort: Der Jugendverbandstag wird digital als Videokonferenz über die Plattform „Zoom“ 

durchgeführt. Die Einwahldaten werden im Vorfeld an die Vereine verschickt. 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Formales 
a) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
b) Genehmigung des Protokolls vom letzten Jugendverbandstag am 10.06.2020 

 
2. Berichte und Aussprache 

a) der Jugendreferenten  
b) der Verbandstrainer 
c) der Schiedsrichter-Referentin 
d) Genehmigung des Jahresabschlusses 2020 (wird nachgereicht) 

 
3. Wahlen 

a) Jugend-Referentin 
Lima Gawor stellt ihr Amt zur Verfügung 

b) Stellvertretende Jugend-Referentin 
Isabel Jass steht zur Wiederwahl.  

c) Beisitzer 
Janine Stanelle steht zur Wiederwahl.  
Meike Dreher stellt ihr Amt zur Verfügung. 

 
 

4. Anträge 
Antrag zur Änderung der Jugendspielordnung 

                       
 

5. Etatvoranschlag 
       Voranschlag für 2020 (wird nachgereicht) 
 

6. Sonstiges 
 
 
gez. Der Jugendausschuss 
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Jugendverbandstag des HVbV 

09. Juni 2021 
 

 
 

Bericht der Jugendreferentin 
 
 

Als Nachfolgerin des Jugendreferenten, Antonius Baehr, startete ich nach einstimmiger Wahl auf dem 
Jugendverbandstag am 10. Juni 2020 in das Ehrenamt als Jugendreferentin des HVbV. Als besonderes 
Anliegen habe ich bereits in der Vorstellung am Jugendverbandstag unterstrichen, dass mir die 
Vernetzung von Breiten- und Leistungssportmöglichkeiten in Hamburg für Kinder und Jugendliche 
besonders wichtig ist sowie die bestehenden Angebote von #WeBeach (Jugend-Beachvolleyball) dem 
Grundschulcup (Jugend-Hallenvolleyball) und die vereinsübergreifende Zusammenarbeit zu stärken.  
 
Einarbeitung in die Strukturen des Haupt- und Ehrenamts des HVbV: 
Um einen Überblick zu den vergangenen und anstehenden Aktivitäten zu erhalten, habe ich mich im 
Anschluss zunächst mit den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden des Hamburger Volleyball-
Verbandes ausgetauscht. Begrüßt und in die administrativen Abläufe der Verbandsarbeit eingeführt, 
wurde ich im Anschluss an den Jugendverbandstag von den hauptamtlichen Mitarbeitenden der HVbV 
Geschäftsstelle: Andrea Jany, Ulrich Kahl und André Bolten. Auch mit den ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden, wie der Vorstandsvorsitzenden Dr. Andrea Kleipoedszus, Fabian Harbrecht 
(Stellvertretender Vorsitzender, Projekte) und seit dem Verbandstag auch durch Sebastian Rieck 
(Stellvertretender Vorsitzender, Sport) entstand schnell ein enger Austausch in den regelmäßigen 
Vorstandssitzungen, Workshops sowie den weiteren Treffen. Tatkräftig unterstützt bei generellen 
Anfragen und speziell im Bereich Öffentlichkeitsarbeit und Social Media hat Dana Radmer, als 
Mitarbeitende im Bundesfreiwilligendienst des HVbV. Sie hat von ihrem Vorgänger, Finn Schwarz, als 
ehemaligem FSJler die Webseitenpflege und beispielsweise den Instagram Account übernommen und 
ihn mit der Weekly Challenge mit ausgefallenen wöchentlichen Volleyballaufgaben belebt und 
ausgebaut: 
 

  
Online-Umfrage Frage 7 (Februar 2021) des JGA an die Jugendverantwortlichen der Vereine des HVbV. 
 
Bei Veröffentlichungen, den zahlreichen Vorstandsprotokollen und Dokumentationen der monatlichen 
Sitzungen des Jugendausschusses hat die BFDlerin mitgewirkt. In den Sitzungen des Jugendausschusses 
konnten wir neben ihr, den Hauptamtlichen Mitarbeitenden der HVbV Geschäftsstelle und den 
gewählten Beisitzern, auch immer wechselnde Gäste in Form von verschiedenen Landes- und 
Jugendtrainer*innen begrüßen und unsere Fachexpertise damit deutlich erweitern. 
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Zusammenarbeit innerhalb der Sitzungen des Jugendausschuss: 
Grundschulcup, #WeBeach, Umfrage des JGA, HM 2020 Halle und Beach, HH Finals 
Daraus entstanden ist eine umfangreiche Mitgliederumfrage, die vom Jugendausschuss initiiert an die 
Verantwortlichen für die Jugendarbeit in den Mitgliedsvereinen des HVbV geschickt wurde. Damit 
konnten wir umfassend veranschaulichen, welche Alternativangebote in den Vereinen in den 
Pandemiezeiten gemacht werden können oder geplant sind, wo die administrative Unterstützung des 
Jugendausschusses oder des Hamburger Volleyball-Verbandes von den Jugendtrainer*innen gewünscht 
wird und auf welche Spielformate wir in der Saison 2020/21 unsere Planungen fokussieren sollten. Die 
Themen Kinder und Jugendliche mit den Formaten #WeBeach und dem You2Special für die Bewegung 
im Sand zu begeistern, haben wir dort als zentrale (auch corona-geeignete) Option in vielfältigen 
Varianten für die Vereine des HVbV diskutiert. In der Umfrage aus dem Jugendausschuss zum 
Beachvolleyballangebot im Sommer 2021, haben sich 70% (von 21 Vereinen, die sich zurückgemeldet 
haben), beispielsweise für kleine in sich abgeschlossene Turniere ausgesprochen: 
 

 
Online-Umfrage Frage 9 (Februar 2021) des JGA an die Jugendverantwortlichen der Vereine des HVbV. 
 
In enger Zusammenarbeit mit dem Beachausschuss wurde das Ausrichten von Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenenturnieren im Sand als niedrigschwellige Option nach dem Lock-down diskutiert, um allen 
im Hamburger Volleyball-Verband ein vielfältiges Bewegungsangebot machen zu können. Die 
Turnierformate können in verschiedenen Konstellationen (2:2, 3:3 oder 4:4) auch in kreativen Formaten 
angeboten werden und wurden alle mit etwa einem Drittel als beliebte Spielformen nachgefragt: 
 

        
Online-Umfrage, Frage 10 (Februar 2021) des JGA an die Jugendverantwortlichen der Vereine des HVbV. 
 
Auch die Möglichkeit ein #WeBeach-Turnier zeitlich vor einem Erwachsenenturnier an einem Ort 
auszurichten, wurde als gute Variante erörtert, um die Infrastruktur vor Ort beim Ausrichter optimal 
nutzen zu können und einer Vielzahl an Sportler*innen zur Verfügung zu stellen. Die Zusammenarbeit 
mit dem Beachausschuss hat im letzten Jahr einen Personalwechsel mit sich gebracht: Thomas Decher 
(vielen Spieler*innen bekannt aus der Winterserie der Erwachsenen im Beach Hamburg), wurde im 
Frühjahr abgelöst von Christian Weder vom FC St. Pauli als neuen Beachreferenten des HVbV. 
Gemeinsam mit dem Beachausschuss ist der Jugendausschuss in die Planungen der Hamburger 
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Jugendmeisterschaften (Beach) eingestiegen, um die ständig wechselnden pandemischen 
Entwicklungen, Ferienzeiten, den Rahmenspielplan mit anderen Veranstaltungen und den potenziellen 
Ausrichtern terminlich, organisatorisch und räumlich zu koordinieren: 
 

 
Termine für die HM (Beach) aus dem HVbV Aktuell Info-Brief 10/2021 
 
Zudem wurde auf den Wunsch der Mitgliedsvereine die Möglichkeit für die Planungen der #WeBeach-
Turniere sowie für den Breitensport angelegte Quattro-bzw. Fun-Turniere auf der HVbV Webseite als 
Turnier-Plattform ermöglicht. Es haben sich bereits eine Vielzahl an Ausrichtern gefunden, die nur auf 
einen Startschuss bezüglich der Lockerungen im Beachvolleyball warten, um ihre Turnierformate wie 
geplant ansetzen und durchführen zu können: 
 

 
Online-Umfrage, Frage 12 (Februar 2021) des JGA an die Jugendverantwortlichen der Vereine des HVbV. 
 
Zusammenarbeit mit den HVbV Landestrainern in der Verbindung Breiten- und Wettkampfsport 
sowie Aspekten der Talentsichtung: 
You2Special für Kinder und Jugendliche im Stadtpark (Beachfelder Jahnkampfbahn),  
Um auch verbandsübergreifende Möglichkeiten für ein Volleyball Trainings- und Wettkampfangebot für 
die Hamburger Kinder und Jugendlichen auszutauschen, habe ich mich auch sofort nach Amtsantritt mit 
den Landestrainern Stefan Bräuer und Rüdiger Strosik (Hallenvolleyball) sowie Tobias Rex 
(Beachvolleyball) ausgetauscht und sie auch bei Bedarf zu den Jugendausschusssitzungen mit 
eingeladen.  
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Die Landestrainer haben in der Runde des Jugendausschuss von ihren Trainingsphilosophien berichtet, 
wir haben über die Belastungssteuerung in Wettkampfphasen diskutiert und auch die Möglichkeiten 
gehört, wie per online Fitness/ Athletiktraining eine individuelle Trainingsgestaltung für die Athlet*innen 
auch in Zeiten ohne intensiven persönlichen Kontakt möglich ist. 
 

  
Online-Umfrage, Frage 6 (Februar 2021) des JGA an die Jugendverantwortlichen der Vereine des HVbV. 
 
Sobald die Einschränkungen in den Hygienevorschriften es zulassen, soll auch das You2Special der 
Landestrainer im Stadtpark für alle angemeldeten Kinder und Jugendlichen wieder durchgeführt 
werden. Nachdem wir im letzten Jahr wegen des Coronavirus alle „You2Special“-Termine absagen 
mussten, soll das kostenfreie Format unter Leitung eines Landestrainers des Hamburger Volleyball-
Verbandes an der Jahnkampfbahn stattfinden. Bei dem Landestrainer Stefan Bräuer können sich alle 
Mädchen und Jungen anmelden, die an dem jeweiligen „You2Special“-Termin noch keine 14 Jahre alt 
sind und nicht bereits in den Landesauswahlen des HVbV spielen. Die geplanten Termine sind im HVbV 
Aktuell Info-Brief 10/2021 zu finden. Weitere Termine können noch nach den Sommerferien folgen, 
aktuell geplant und für die Anmeldung frei sind: 22.05., 29.05., 30.05., 12.06., 24.06., 25.06., 29.06., 
01.07., 06.07. und 09.07.2021. 
 
Deutsche Meisterschaften 2020 (Beachvolleyball und Halle) 
Zunächst standen im Sommer 2020 die Deutschen Beachvolleyballmeisterschaften U18, U19 und U20 
an. Die U15, U16, U17, die Qualifikationsturniere auf Landesebene sowie der Bundespokal Beach U17 
mussten 2020 pandemiebedingt leider ausfallen. 
Durch die erstmals von der DVJ vorgenommene Erweiterung der Startfelder auf 32 Teams konnten aus 
Hamburg jeweils zwei Teams pro Geschlecht antreten. Da die Qualifikationsmöglichkeiten für die Teams 
durch die ausgefallenen Landesmeisterschaften jedoch anders waren als gewöhnlich, musste der 
Landestrainer Tobias Rex durch interne Qualifikationsrunden seine Top-Teams für die Deutschen 
Meisterschaften ermitteln und zugelassen wurden die Mädchen auf den Plätzen 6 und 28 (Faroß/Reich, 
Camp/Sylla) sowie die Jungen auf 10 und 31 (Böhme/Sevecke, Camp/Höppner). 
Da bei dem Länderranking Platzierungen ab Platz 13 Punkte erbringen, sind besonders folgende 
Jugendliche für den Hamburger Volleyball-Verband 2020 erfolgreich gewesen. Bei den U20 
Meisterschaften, die vom 21. bis 23. August in Gera ausgerichtet wurden, ist besonders der 5. Platz 
bemerkenswert für die Landespunkte für Hamburg, den Lilly Faroß (Bramfelder SV) mit ihrer Partnerin 
Elea Beutel (SC Potsdam) belegte: 
 

 DM Timmendorf DM U20 DM U19 
2020 
weiblich 13. Platz Ziemer 5. Platz Faroß 9. Platz Faroß/Reich 

2020 
männlich 

 9. Platz Busse 18. Platz Camp/Höppner 
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 DM U18 DM U17 Bundespokal Beach U17 
2020 
weiblich 13. Platz Faroß/Reich Ausgefallen Ausgefallen 

2020 
männlich 13. Platz Camp/Höppner Ausgefallen Ausgefallen 

Die Wettkampfergebnisse im Beachvolleyball 2020 von Sportler*innen aus dem Leistungssportkonzept der 
Nachwuchsförderung des HVbV  

 

Eine Bildauswahl der HVbV Jugend Beachvolleyballer*innen bei den DM 2020 bis zum Altersbereich 
U23 national: 

                          
Ziemer                   Busse              Faroß/Reich     Höppner/Camp  Camp/Sylla       Böhme/ Sevecke 

 
Ende des Jahres 2020 gab es einen Personalwechsel bei den Landestrainern im Bereich Beachvolleyball. 
Nachdem Tobias Rex nach zwei Jahren als Landestrainer des HVbV zum OSP nach Stuttgart gewechselt 
ist, freuen wir uns natürlich Alexander Prietzel in Hamburg begrüßen zu dürfen. Ebenfalls konnte der 
HVbV im Frühjahr 2021 den Niederländer Niels Ringenaldus als neuen Landestrainer Beachvolleyball 
vorstellen, der frisch aus Mecklenburg-Vorpommern (VMV) nach Hamburg gewechselt ist. 
Durch die besondere Situation der Pandemie in der Saison 2020/21 waren alle Planungen ungewiss. Die 
Hallensaison 2020/21 konnte nicht wie gewohnt durchgeführt werden und auch die Hamburger 
Jugendmeisterschaften 2019/20 sowie 2020/21 mussten ersatzlos ausfallen. Für die Saison 2020/21 sind 
aus dem Jugendausschuss noch Hamburger Finals kurz vor Saisonbeginn 2021/22 geplant, um den 
Hamburger Jugendteams noch eine Wettkampfoption auf Landesebene anbieten zu können. Auch da 
sind die verbandsweiten Planungen von den weiteren Entwicklungen der Pandemie abhängig. 

 
Zwei Drittel der befragten Vereine gaben im Februar 2021 die Rückmeldung, dass sie gerne an den 
Hamburger Meisterschaften 2021 mitspielen wollen würden: 
 

 
Online-Umfrage, Frage 8 (Februar 2021) des JGA an die Jugendverantwortlichen der Vereine des HVbV. 
 
Pandemiebedingt mussten leider Anfang April im Bereich Hallenvolleyball die Deutschen 
Jugendmeisterschaften 2020/21, die Regionalmeisterschaften (Norddeutschen Meisterschaften) sowie 
die Hamburger Landesmeisterschaften ersatzlos ausfallen. 
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Trotz mehreren Dutzend Abstimmungsterminen mit der DVJ, dem Regionalspielausschuss und dem 
Jugendausschuss war es unter den gegebenen Rahmenbedingungen nicht möglich, an den regulären 
Wettkampfplanungen letztes und dieses Jahr weiter festzuhalten. Vielen Dank an alle Beteiligten aus 
dem Jugendausschuss für die zahlreichen Vorschläge, Einschätzungen aus euren Vereinen und 
Diskussionsabenden zu der Durchführungsthematik der Wettkämpfe unter Pandemiebedingungen, die 
wir schlussendlich zwar nicht anwenden konnten, jedoch zu jeder Zeit mit einem sachlich fairen Umgang 
miteinander und der notwendigen Sorgfalt im Jugendausschuss besprechen konnten. 
Da die Umfrage bei den Mitgliedsvereinen ein verstärktes Interesse für ein Turnierformat bei den U15 
Jugendlichen ergeben hat (mit einer kleineren Spielform als das reguläre 6er-Feld), ist auf 
Verbandsebene im HVbV eine Jugend-Hallenmeisterschaft U15 im Frühjahr 2022 geplant. In 
Abstimmung mit der DVJ und dem Regionalspielausschuss ist als Pilotveranstaltung auch ein 
Jugendspielfest U15 mit den Landesverbänden SHVV und VMV in der Terminplanung und wird dann auf 
der Webseite des HVbV über den Infobrief entsprechend veröffentlicht. 
 

 
Hamburg, 01.05.2021 
Lima Gawor  
(Jugendreferentin HVbV) 
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Stefan Bräuer 
Landestrainer Volleyball 
Talentsichtung l Talentförderung 
Mobil: +49 - 151 - 270 110 89   
E-Mail: braeuer@hvbv.de 
 
 

 

 
Tätigkeitsbericht für 2020 
 
Das sportliche Jahr 2020 in meiner Funktion als Landestrainer für den Bereich 
„Talentsichtung/Talentförderung“ war aufgrund der Pandemie, wie bei allen anderen wahrscheinlich 
auch, sehr übersichtlich. 
 
 
Tätigkeitsfelder: 

 Einbindung in das Vormittagstraining an der Eliteschule des Sports. 
 Training der HSB-Talentgruppe an der Adolph-Schönfelder-Schule. 
 Lehrgangsmaßnahmen für die Landesauswahlen 2004/2005 und 2006/2007. 
 Wöchentliches Hallentraining von Januar bis März 2020 an den Standorten Neugraben  

(Jg. 2006/2007), Allermöhe (Jg. 2004/2005 und 2006/2007) und Dulsberg (Jg. 2004/2005 und 
2006/2007). 

 Wöchentliches Beachtraining von Ende Mai bis August im Stadtpark, im Beachcenter HH und auf 
den Feldern von HNT (Sportplatz Opferberg) in Neuwiedenthal (nur Jahrgang 2006/2007). 

 Teilnahme an den Talentsichtungen an der STS Alter Teichweg, STS Fischbek-Falkenberg, am 
Gymnasium Heidberg und am Gymnasium Rissen. 

 Besuch von Jugendspieltagen und Hamburger Meisterschaften, soweit sie noch stattgefunden 
haben. 

 Teilnahme und Mitarbeit in folgenden Bereichen: 
 DVV-Landestrainerkonferenz, 
 Regelmäßigen Treffen der weiblichen Landestrainer im Bereich des DVV, 
 C-Trainer-Ausbildung des HVbV, 
 HVbV-Strategiemeeting. 

 
 
Landesauswahlen: 
 
Jahrgang 2004/2005: 
Bisher durchgeführte Maßnahmen: 

 03.01.2020:  Lehrgang / Landesleistungszentrum 
 04.01.2020:  Neujahrsturnier / VT Hamburg 
 03.-12.03.2020: Lehrgang / Landesleistungszentrum 
 04.-17.05.2020: Vorbereitungslehrgang (LLZ) und Bundespokal U17 / Wiesbaden.  

Ausgefallen! 
 Ab August 2020: Individuelles Training (Dienstag bis Donnerstag) im LLZ. 
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Jahrgang 2006/2007: 
Bisher durchgeführte Maßnahmen: 

 03.01.2020:  Lehrgang / Landesleistungszentrum 
 04.01.2020:  Neujahrsturnier / VT Hamburg 
 02.-12.03.2020: Lehrgang / Landesleistungszentrum 
 05.-09.10.2020: Lehrgang / Landesleistungszentrum 
 12.-14.10.2020: Lehrgang / Landesleistungszentrum 
 15.-18.10.2020: Bundespokal U15 / Lünen. Ausgefallen! 

 
Fazit: 
Während des Lehrgangs vom 05.-09.10.2020 wurde die Landesauswahl sowohl von Peter Pourie (DVV-
Nachwuchskoordinator weiblich) als auch von Jens Tietböhl (Bundestrainer Jugend) besucht. 
Nach diesem Besuch wurden fünf Spielerinnen zur Sichtung zur Jugend-Nationalmannschaft eingeladen. 
Dies waren: 

 Lilly Sophie Brandt (VG WiWa Hamburg), 
 Clara Sophie Schuster (Hamburger Turnerschaft Barmbeck-Uhlenhorst), 
 Maja Henrieke Lange (VG Halstenbek-Pinneberg), 
 Finnja Marthe Frommann (VT Hamburg), 
 Mari Carlotta Höchstetter (VT Hamburg) 

 
Aus dieser Gruppe wurde Clara Sophie Schuster (HTBU) in den NK2-Kader berufen. 
Allen Spielerinnen wurde die Möglichkeit eröffnet, an einen Bundesstützpunkt zum nächsten Schuljahr zu 
wechseln. 
 
VCO Hamburg: 
Spiele mit der Landesauswahl 2006/2007 haben als VCO Hamburg nicht stattgefunden. 
Das Wichtigste in dem Bereich war, dass wir unsere Spieltage effektiver gestalten wollen. 
 
Das sieht am Beispiel einer 9er-Liga wie folgt aus: 

 Reduzierung der Spieltage von zwölf auf acht Spieltage, d. h. nur Heimspiele. 
 Herauslösen aus dem normalen Nummernspielplan, so dass die Spieltermine des VCO HH nicht 

so oft mit denen der Heimatvereine kollidieren.  
 
Die Vorteile sind: 

 Weniger Spieltage. Im Idealfall sind wir bis Ende Januar fertig, so dass wir in der heißen Phase der 
Saison (Endphase der Saison im Erwachsenenbereich und Jugendmeisterschaften) keine 
Kollisionen mit den Vereinen mehr haben. 

 Zeitlich effektivere Nutzung der VCO-Spieltage für Training und Wettkampf. 
 
 
Zusammenarbeit und Ausblick: 
 
An dieser Stelle möchte ich mich für die sehr kollegiale Zusammenarbeit bei meinen beiden 
Landestrainerkollegen, aber auch für die vielen interessanten, teilweise inhaltlich kontrovers geführten, 
Gespräche mit Kolleginnen und Kollegen aus den Vereinen bedanken. Jedes dieser Gespräche war sehr 
aufschlussreich und wichtig. Vielen Dank dafür!! 
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Ich denke, dass es uns mit der Zeit gelingen wird, die Arbeit der Vereine und des Verbandes an den 
Athleten in Einklang zu bringen, so dass sich die Athleten im Rahmen ihrer Möglichkeiten bestmöglich 
entwickeln können und dieses sich am Ende auch in den Erfolgen auf Vereinsebene wiederspiegeln wird.  
 
 
 
 
Hamburg, den 26. Mai 2021 
 
 
_____________________ 
Stefan Bräuer 
Landestrainer Volleyball 
Talentsichtung I Talentförderung 
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Rüdiger Strosik 
Landestrainer Volleyball 
Mobil: +49 0174 4927800 
Mail: strosik@hvbv.de   
 
 
 
 

 
 

Tätigkeitsbericht für 2020 
 
Jahrgang 2005/2006: 

Sichtung: 
Aufgrund des Ausfalles der Kienbaum-Sichtung, hat man sich mit dem DVV auf eine lokale Sichtung 
verständigt. So hat der Jahrgang 05/06 in den Herbstferien nach einem einwöchigen Trainingslager ein 
Testspiel gegen die Landesauswahl Schleswig-Holstein absolviert. Dieses diente als Sichtung für die 
Jugendnationalmannschaft 05/06. 
Die Sichtung wurde unter der Beobachtung von Kay Matysik (Beach-Volleyball Bundestrainer Nachwuchs-
Bundestrainer männlich) durchgeführt. 
Der HVbV konnte mit Jonathan Hoffmann (HTBU) und Tjark Saß (Oststeinbecker SV) zwei NK2 Athleten 
hervorbringen. Nick Hofmann (Eimsbütteler TV) hat es in den erweiterten 60’er Kader geschafft. 
Allen Spielern wurde die Möglichkeit eröffnet, an einen Bundesstützpunkt zum nächsten Schuljahr zu 
wechseln. 
Das Angebot an einen Bundesstützpunkt zu wechseln hat Tjark Saß wahrgenommen. Er wird im Sommer auf 
das Volleyball-Internat in Frankfurt wechseln. Ich wünsche Tjark viel Erfolg in Frankfurt!  

Training im Sommer: 
Des Weiteren wurde der Jahrgang 05/06 beim Beachtraining im Sommer, unter den zulässigen Corona 
Regeln, montags, mittwochs und freitags gefördert. 

Elite Schule des Sports (EDS): 
Alle Volleyballathleten der EDS bekamen für einen längeren Zeitraum die Möglichkeit, ihr Volleyballtraining 
wahrzunehmen. 

VCO Hamburg: 
Spiele mit der Landesauswahl 2005/2006 haben als VCO Hamburg nicht stattgefunden. 
 
Zusammenarbeit und Ausblick: 
An dieser Stelle möchte ich mich für die partnerschaftliche und teamorientierte gute Zusammenarbeit bei 
meinen beiden Landestrainerkollegen, und meinem/r Co-Trainer/in Isabell Jaß und Justin Plankenauer 
bedanken.  
Des Weiteren möchte ich mich rückblickend für die Unterstützung des Verbandes bedanken und freue mich, 
dass wir mit Tatjana Frage-Gerber, als neues Mitglied der Geschäftsführung jemanden dazugewonnen haben, 
die unsere Vision „gemeinsam den sportlichen Erfolgsweg zu gehen“, teilt.  
  
 
Hamburg, den 26. Mai 2021 
 
_____________________ 
Rüdiger Strosik 
Landestrainer Volleyball 
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Niels Ringenaldus 
Landestrainer Beachvolleyball 
 
Mobil: +49 0172-4495826 
Mail: ringenaldus@hvbv.de  
 
 
 

 
 

Tätigkeitsbericht  

Was für eine schwieriger Moment, um als Trainer anzufangen! In dieser Coronazeit, wo wir im Februar 
noch nichts machen durften, war es ein komischer Start. 
Mein Dank geht an die beiden Landestrainer Halle, Rüdiger und Stefan, welche mich gut einarbeitet 
haben, so dass ich jetzt langsam meinen Weg finde. 
 
Das haben wir bis jetzt gemacht: 

 Training für die Athleten der Elite Schule des Sports 
Diese finden jeden Tag statt. 1 bis 3 Trainingseinheiten am Tag.  
 

 Kennenlernen der Landesauswahl Halle 
Ich habe Trainingseinheiten in der Halle verfolgt und die Landeskader-Athleten im Beach 
Hamburg auf Sand trainiert. So habe ich damit einen ersten Blick auf die Athleten werfen 
können. Leider dürfen aufgrund der Corona-Verordnungen nur Athleten trainieren, welche 
einen Landesstatus haben. 
 
Sichtungen Beachauswahl  
Ich habe folgende Jahrgänge gesichtet: Mädchen Jahrgang 2007 bis 2004, Jungen 2006 bis 2003. 
Der Hauptjahrgang für mich ist Jahrgang 2005. Dieser Jahrgang spielt in diesem diese Sommer 
den Bundespokal. Von diesen Sichtungstagen sind die folgende Anzahl Jungen und Mädchen 
gesichtet: 
2007 Mädchen: 4, 2006 Mädchen: 6, 2005 Mädchen: 5, 2004 Mädchen: 2 
2006 Jungen: 3, 2005 Jungen: 7, 2004 Jungen: 4, 2003 Jungen: 3 
 

 Trainingsplan bis zu den Sommerferien 
Für die Beach-Landeskader fangen wir am 25.5.2021 an mit einem Trainingsprogramm bis zu 
den Sommerferien. Die Jungen und Mädchen haben zwischen 2 und 5 Trainingseinheiten in der 
Woche bei mir. Neben meinen Trainings machen die Jugendlichen noch Training beim Verein, 
damit sie sich auf die Hamburger und Deutschen Meisterschaften mit ihrem Verein vorbreiten 
können.  

 
In diesem Sommer stehen noch 1 Trainingslager in Berlin, der Bundespokal in Berlin und die Deutschen 
Meisterschaften der U15 bis U19 Klasse auf dem Programm. Ich hoffe, im nächsten Jahr mehr 
Trainingslager planen zu können, gerne auch im Ausland. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Niels Ringenaldus 
 

Hamburg, den 26. Mai 2021 
 
_____________________ 
Niels Ringenaldus 
Landestrainer Beachvolleyball 
 



13 

 

 

 
 

 
 

 
Bericht der Schiedsrichter-Referentin für den Jugendverbandstag 
 
Im September 2020 habe ich das Amt als Schiedsrichterreferentin von Christian Grußendorf 
übernommen. Dabei war mein Start in diese Rolle von der Herausforderung geprägt, trotz Pandemie das 
Schiedsrichterwesen am Laufen zu halten. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle insbesondere bei dem Geschäftsstellenteam bedanken, die mir den 
Einstieg in dieses Amt haben leichtfallen lassen. 
Der Jugendbereich ist für das Schiedsrichterwesen immens wichtig. Leider ist dieses Wissen auch nach 
vielen Jahren noch nicht in die Vereine bzw. bis zum jüngsten Trainer vorgedrungen. Unsere Sportart 
lebt davon, dass bereits in jungen Jahren neben dem spielerischen Können, auch das Wissen um die 
Regeln einen wichtigen Grundstein für unsere Sportart setzt.  
Leider war es uns in der Saison 2020/2021 pandemiebedingt nicht möglich, einen Jugend-
Schiedsrichterlehrgang anzubieten. Dafür konnten noch drei D-Lehrgänge erfolgreich beendet werden. 
 
Sowohl die Ausbildung zum Jugendschiedsrichter (ab 12 Jahren), als auch zum D-Schiedsrichter (ab 14 
Jahren) bleiben weiterhin Präsenzveranstaltungen. Das benötigte Wissen, insbesondere auch die 
Zeichengebung, können nach aktuellem Stand nur in Präsenzform vermittelt werden. 
 
Auf Anregung des Jugendausschusses wurde ein Regel-Handout mit den wichtigsten Regeln und deren 
Handzeichen erarbeitet. Hiermit sollen neben möglichen neuen Schiedsrichtern auch alle 
Regelinteressierte angesprochen werden. Das Handout ist auf der Homepage im Bereich 
„Schiedsrichter“ – „Vorbereitung zur Prüfung“ zu finden. 
 
Seit Jahren wird immer wieder die kostenlose Ausbildung zum Jugendschiedsrichter von uns angeboten. 
In den meisten Fällen mussten diese Kurse mangels Teilnehmern leider ausfallen. 
Regelmäßig treten aber Vereine an uns heran, um solch eine Jugendschiedsrichter-Ausbildung direkt in 
deren Verein auszurichten. Diesen Anfragen konnten wir bisher immer nachkommen. 
Ein Jugendschiedsrichterlehrgang kann auch mit einer D-Ausbildung kombiniert werden.  
Sofern Interesse an einem Vereinslehrgang besteht, lest euch gerne die Mindestvoraussetzungen in den 
FAQ zum Schiedsrichterwesen durch: Sie sind im Bereich Schiedsrichter – Informationen zu finden.  
 
Im Hinblick darauf, dass die Schiedsrichterausbildung bereits in jungen sportlichen Jahren gefördert 
werden soll und muss, hat der Schiedsrichterausschuss bei den Anträgen des Jugendausschusses zur 
Änderung der Schiedsrichter-Lizenzanforderungen in den Jugendligen mitgearbeitet.  
Der Schiedsrichterausschuss unterstützt voll und ganz die vorliegenden Anträge.  
Die damit verbundenen notwendigen Lehrgänge werden wir, sofern es pandemiebedingt möglich ist, 
zeitnah anbieten. 
 
Landesschiedsrichterreferentin 
 
Meike Dreher 
24.05.2021 
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Anträge für den Jugendverbandstag des Hamburger Volleyball-Verbands am 09.06.2021 
 
 
Antrag 1 / Antrag des JSPA 
JSPO 4: Änderung der erforderlichen Schiedsrichterlizenzen 
 
Begründung: Bisher musste lediglich der 1. Schiedsrichter eine Lizenz vorweisen. Der 2. Schiedsrichter 
benötigte weder bei den Jugendmeisterschaften noch bei den Jugendligen eine Lizenz. Um dem 
Schiedsgericht innerhalb der Jugendwettbewerbe mehr Gewicht zu verleihen, das Thema bei der 
Ausbildung von Jugendspielern weiter zu fördern und eine feinere Abstufung innerhalb der 
Wettbewerbe bezüglich der Qualifikation des Schiedsgerichts zu erreichen, hat sich der 
Jugendspielausschuss dafür ausgesprochen, die Qualifikationen für das Schiedsgericht neu einzuteilen 
und um die Jugendlizenz zu erweitern. Die Jugendlizenz soll künftig bei der Schiedsrichterausbildung 
einen stärkeren Stellenwert in der Erstausbildung für die Jüngsten haben und den Schritt in die D-Lizenz-
Ausbildung erleichtern. 
 
 

     

 alt Neu 

 1. SR 2. SR 1. SR 2. SR 

HM U20 C Ohne Lizenz C D 

HM U18 C Ohne Lizenz C D 

HM U16 D Ohne Lizenz D Jugendlizenz 

Quali zur HM U20, U18 und U16 D Ohne Lizenz D Jugendlizenz 

HM U14 Ohne Lizenz Ohne Lizenz Jugendlizenz Ohne Lizenz 

HM U13 Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz 

HM U12 Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz 

     
Jugendliga 1 D Ohne Lizenz Jugendlizenz Jugendlizenz 

Jugendliga 2 Jugendlizenz Ohne Lizenz Jugendlizenz Jugendlizenz 

Jugendliga 3 Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz 

Jugendliga 4 Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz 

Jugendliga 5 Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz Ohne Lizenz 
 
 
 
 
 
 


